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Rentiere leben in Herden. Diese  können riesig sein: bis zu

100.000 Tiere, in Alaska gibt es sogar eine Herde mit einer halben Million

. In diesen Herden wandern die Rentiere im Herbst in den

wärmeren Süden und im  zurück in den Norden, immer auf der

Suche nach Nahrung, also nach Gras und Moos. Am  lösen sie

sich in kleinere Gruppen auf. Dann sind nur noch 10 bis 100 Tiere zusammen.

Im  versuchen die Männchen, eine Gruppe von Weibchen um

sich zu scharen. Das  paart sich möglichst mit allen Weibchen.

Das Weibchen trägt sein Jungtier fast acht  lang im Bauch. Es

ist immer nur ein einzelnes. Im Mai oder Juni kommt es zur .

Nach einer Stunde kann es bereits laufen, der Mutter folgen und bei ihr

 trinken. Nur wenn gerade sehr nasses und kaltes Wetter

herrscht, sterben viele . Nach etwa zwei Jahren kann ein

Jungtier selber Junge kriegen.  werden 12 bis 15 Jahre alt.

Feinde der Rentiere sind Wölfe, Luchse,  und der Vielfraß, ein

besonderer Marder. Die gesunden Rentiere können diesen 

aber meistens davonlaufen. Schlimm sind hingegen bestimmte ,

vor allem arktische Stechmücken.


